
 

 

 

 

Protokoll der fünften Sitzung der Kreis-SV Neuwied am 30.06.2022 

Sitzungsort: Jugendzentrum BigHouse Neuwied 

Beginn: 9.30 Uhr 

Ende: 13.00 Uhr 

Anwesend: 16 Delegierte; 2 Gäste; → nicht beschlussfähig 

Sitzungsleitung: Cedrik Zander 

Protokoll: Jule Kresin 

 

 

1. Begrüßung & kennenlernen 

Cedrik Zander begrüßt die anwesenden Schülervertreter*innen und bedankt sich für deren 

Erscheinen. Es folgt ein Kennenlernspiel, bei dem sich die Schülervertreter*innen untereinander 

besser kennenlernen können. 

 

2. Berichte 

a) Vorstand 

Cedrik Zander berichtet über die Vorstandsarbeit seit der letzten Sitzung am 06.05.2022. 

Folgende Termine wurden wahrgenommen: Austausch mit der Schulaufsicht, Austausch mit dem 

Schulträger, Eröffnung der Schulsporthalle Raubach, Schulführung durch die Gustav-W.-Heinemann 

Schule, Treffen mit der Jungen Union Neuwied 

 

b) LSK-Delegierte 

Leonie Kukla berichtet über die 78. Landesschüler*innenkonferenz in Trier, welche vom 06.05. - 

08.05.2022 stattgefunden hat. 

 

3. Plakataktion: Ausgabe der Plakate und Flyer 

Cedrik Zander stellt die Plakataktion der Kreis-SV vor und erläutert das weitere Vorgehen. 

 

4. Fototermin 

Es wird ein Foto von den Teilnehmenden und den neuen Plakaten gemacht. Es wird auf eine 

bevorstehende Pressemitteilung hingewiesen.  

 

5. Der große SV-Jahresrückblick 

Die Schülervertreter*innen erhalten die Gelegenheit, sich in Kleingruppen mit folgenden Fragen zu 

beschäftigen und das vergangene Jahr zu reflektieren: 

- Was ist im letzten Jahr in eurer SV alles (nicht) passiert? 

- Was sollte sich verbessern? 

- Wo lagen Problem bei der Umsetzung? 

Im Anschluss wird in Plenum über die Arbeitsergebnisse gesprochen. 

 

 

 

 



Folgende Themen werden von den Vertreter*innen erläutert: 

- Deutschherrenschule Waldbreitbach → Probleme mit den Toiletten & digitales 

- Realschule plus Puderbach → gute und viele SV-Projekte 

- Römerwallschule Rheinbrohl → es gab kleine Projekte, größere Vorhaben wurden von der 

Schulleitung abgelehnt, zu wenige Räume, kein Biologie-Raum; Handtrockner auf der Toilette sind 

schlecht und sollen wieder durch Papier ersetzt werden; Digitale Medien/Technik funktioniert gut; 

Schüler*innen dürfen sich nicht freizügig anziehen, ansonsten erhält man einen Gelben Pullover 

welcher man dann anziehen muss 

- Robert-Krupps-Schule → Zahlreiche Projekte wie z.B. Rosenverkauf, Eisverkauf; große Differenzen 

der Schulausstattung zwischen Realschul- und Hauptschulzweig wurden erläutert  

- Rhein-Wied Gymnasium → die Kommunikation zwischen Schulleitung und SV ist ausbaufähig, 

Schüler*innen finden, dass die Schule unästhetisch aussehe, die Türklinke der Toilette ist seit 

längerer Zeit kaputt, ein Schüler bemängelt, dass diese seit der Einschulung defekt sei; Die 

Schülervertreter*innen merken an: Das auf dem Schulhof befindliche Klettergerüst sei von den 

Schüler*innen nicht gewünscht und entspräche nicht der Altersklasse; der Schulsanitätsdienst wird 

gut angenommen und von den Vertreter*innen gelobt; Lehrkräfte senden abends um 19 Uhr noch 

Hausaugaben; iPads der Schüler*innen werden von den Lehrer*innen kontrolliert 

- Martinus-Gymnasium → das Interesse an der SV im Allgemeinen scheint gering zu sein 

- Carmen-Sylva-Schule → Schülervertreter*innen berichten von Investitionsstau, die Klassenräume 

sehen wie „Haftanlagen“ aus, an Hauptschulklassen hängen Gitter; Waschbecken in Klassenräumen 

sind defekt (Keramik); Schüler*innen fühlen sich durch die allgemeine Gestaltung der 

Unterrichtsäume bedrückt und merken an, dass dort eine schlechte Lernatmosphäre herrscht.  

- Stefan-Andres-Realschule plus → alle Rollläden sind kaputt; Heizungen waren im Winter aus, 

Klassenräume sind im schlechten/unansehnlichen Zustand 

- IGS Neuwied → Klassenräume veraltet, Mobiliar defekt, Täglicher Einsatz von 

Overheadprojektoren; 5. Klassen werden stark ggü. den höheren Klassenstufen bevorzugt; Lehrer 

können/wollen Beamer nicht benutzen  

- Ludwig-Erhard-Schule → Loch in einer Decke; Leitungen ragen aus Decken von Fluren und 

Klassenräumen 

- Realschule plus Puderbach → Vertretungsplan wird zu spät für die Planung des nächsten 

Schultages für die Schüler*innen zugänglich gemacht; Lehrer*innen geben unfaire Noten 

 

➔ Es wird festgehalten, dass Cedrik Zander die Kreisverwaltung Neuwied als Schulträger zu diesen 

Angelegenheiten zeitnah befragen soll. 

 

6. Wünsche für das nächste Jahr 

Die Schülervertreter*innen äußern Wünsche für das nächste Schuljahr. 

 

7. Sonstiges 

Die Schülervertreter*innen wünschen für die nächste Sitzung nach vorherigem Hinweis das Heft „Du 

hast Recht“ von der LSV als Print-Version zu erhalten, da viele ihre Rechte nicht kennen. 

 

Die Kreis-SV bespricht die Problematik, dass viele Lehrkräfte für Ihren Beruf ungeeignet sind und 

Schüler*innen aufgrund von persönlichen Differenzen/Kleinigkeiten/Sympathie ungerecht benoten. 

 

Beschlussvorschlag: Die Kreis-SV Neuwied soll sich stärker gegen unfaire Benotung einsetzen und bei 

Vergehen von Lehrer*innen stärkere Sanktionen gegen die jeweilige Lehrkraft fordern. 

 

 



Abstimmung 

Ja Nein Enthaltung 

16 0 0 

→ angenommen, (kommissarisch) 

 

Cedrik Zander erläutert kurz die Ergebnisse der kommissarischen Beschlüsse der letzten Sitzung vom 

06.05.2022. 

 

Vertagte Beschlüsse der letzten Sitzung: 

Wählen wir Daniel Surano von seinem Amt als Vorstandsmitglied der Kreis-SV Neuwied ab? 

 

Abstimmung 

Ja Nein Enthaltung 

12 1 3 

→ angenommen 

 

 

Ergebnis: Daniel Surano ist von seinen Amt als Mitglied im Vorstand abgewählt. Die Entlastung des 

nun ehemaligen Vorstandsmitglieds Daniel Surano wird auf die erste Sitzung im Schuljahr 2022/2023 

vertagt. 

 

Wählen wir Ina Kern von ihrem Amt als LSK-Delegierte der Kreis-SV Neuwied ab? 

 

Abstimmung 

Ja Nein Enthaltung 

12 1 3 

→ angenommen 

Ergebnis: Ina Kern ist von ihrem Amt als LSK-Delegierte abgewählt. 

 

Ein QR-Code mit Weiterleitung zu einer Feedback-Seite für die Sitzung wird angezeigt.  

Nächster Termin: Voraussichtlich Anfang nächstes Schuljahr. 


